
Herzliche Einladung zum Workshop
Baukasten Diversity -  
„Methoden zur Prävention von Benachteiligung“

Der Workshop wird von der Türkischen Gemeinde in Baden-Württemberg organisiert und möchte 
Sie dazu einladen, unterschiedliche pädagogische Methoden im Umgang mit Jugendlichen 
zwischen 14 und 17 Jahren zu erproben. Die Methoden dienen zur Sensibilisierung und 
Wahrnehmung von Benachteiligung und deren Abbau. Sie sollen in der Arbeit mit Jugendlichen 
Anwendung finden.

Zielgruppe:
Wir suchen interessierte Zeitgenoss_innen, die Kenntnis und Erfahrung in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen mit und ohne Migrationserfahrung mitbringen und mit Lust und Engagement an 
einer Weiterentwicklung pädagogischer Trainings-Methoden aktiv teilnehmen. Angesprochen sind 
Haupt- sowie Ehrenamtliche:
− in Jugendhilfeeinrichtungen und anderen sozialen Trägern
− in Grund- und weiterführenden Schulen
− in der Migrations- und Integrationsarbeit

Ziel:
Großen Wert legen wir auf Ihre Expertise mit Kindern und Jugendlichen. Der Workshop 
bietet Methoden an und diskutiert sie mit Ihnen als Teilnehmer_innen.

Methoden:
Die ausgesuchten Methoden wirken in unterschiedlichen Bereichen: 
1) Einzel- und Gruppenidentität
2) Selbst- und Fremdwahrnehmung
3) Werteorientierung, -bilder, -systeme
4) Konflikte und Lösungen

Benachteiligungskategorien:
Thematisch suchen wir uns inhaltliche Schwerpunkte aus den Diskriminierungskategorien 
Herkunft, Geschlecht, Weltanschauung, Religion, sexuelle Orientierung, Assistenzbedarf, 
Aussehen, Hautfarbe, Alter und Klasse. Interkulturalität ist hier ein besonderer Schwerpunkt. 

Termin:
Der Workshop findet am 16.01.2014 von 10h – 18h im Weissenburg e.V., schwul-lesbisches 
Zentrum Stuttgart, Weißenburgstr. 28A in 70180 Stuttgart statt.

Arbeitsergebnisse:
Unsere gemeinsam erstellten Arbeitsergebnisse (Baukasten) können Sie selbstverständlich in Ihrem
täglichen Berufsfeld anwenden und auch an interessierte Kolleg_innen weitergeben.

"Der Workshop ist kostenfrei und wird im Rahmen des
Programms „Vielfalt gefällt! 60 Orte der Integration“ der
Baden-Württemberg Stiftung in Kooperation mit dem 
Ministerium für Integration Baden-Württemberg gefördert 
und aus Mitteln des Europäischen Integrationsfonds 
kofinanziert."


